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Kontaktdaten:

Darmkrebszentrum-Koordination:
Anmeldung / Information 
Telefon: 03525 75 – 5643 
E-Mail: darmzentrum-riesa@elblandkliniken.de

Terminvergabe Endoskopie: 
Vermittlung ambulanter / stationärer Endoskopien 
Telefon: 03525 75 – 3575

Anmeldung Sprechstunde: 
Beratung, Planung, Zweitmeinung 
Telefon: 03525 75 – 5643

Anmeldung von Notfallpatienten: 
(über Notaufnahme) 
Telefon: 03525 75 – 3200

Onkologische Tagesklinik 
Telefon: 03525 75 – 5428

ELBLANDKLINIKEN Stiftung & Co. KG 
ELBLANDKLINIKUM Riesa 
Darmkrebszentrum Riesa 
Weinbergstraße 8, 01589 Riesa



Sehr geehrte Kollegin, sehr geehrter Kollege,

ein zertifiziertes Darmkrebszentrum bringt klare Vorteile für 
Patienten und auch für behandelnde Ärzte. Durch die effiziente 
Netzwerkstruktur wird eine enge fachübergreifende Zusammen-
arbeit aller an der Diagnostik und Behandlung von Darmkrebs 
beteiligten Experten ermöglicht.

Das umfasst sowohl Fachabteilungen der ELBLANDKLINIKEN, 
als auch Kooperationspartner am Universitätsklinikum Dresden 
und niedergelassene Ärzte/Praxen.

Dies beinhaltet:

Ganzheitliche Betreuung und Versorgung in allen Phasen der 
Erkrankung

Alle Leistungen in einem Zentrum: Von der Früherkennung 
über die Therapie bis zur Nachsorge, optimale und individuelle 
Behandlung sowie gemeinsame Planung des Behandlungs-
ablaufes

Kontinuierliche Behandlung durch enge Vernetzung zwischen 
ambulantem und stationärem Bereich

Fachärzte verschiedener Disziplinen entscheiden gemeinsam 
über die bestmögliche Therapie

Als begleitende Dienste stehen zur Verfügung: 

 Psychoonkologie  Stomaversorgung 

 Sozialdienst   Ernährungsberatung 

 Onkologische Fachkrankenpflege  Selbsthilfegruppen 

 Seelsorge

Mit diesem Informationsschreiben erhalten Sie eine Übersicht zu 
den Leistungen des Darmkrebszentrums sowie die relevanten 
Kontaktdaten. Wir kümmern uns sehr gerne um Ihr Anliegen.

Herzlichst, Ihr Team des Darmkrebszentrums

Indikationen

• Koodiniertes Therapieangebot in individueller Abstimmung für:

 • Patienten mit Erstdiagnose eines kolorektalen Karzinoms

 • Patienten mit Metastasen oder Rückfällen

• Abklärung eines positiven IFOBT Befundes 
oder Eisenmangelanämie

• Planung ambulantes/prästationäres Staging

• Beratung/Zweitmeinung 

• Präoperative Konditionierung (ERAS) 
und psychoonkologische Evaluation

Spezielle viszeralmedizinische Verfahren

• Chirurgische Endoskopie(Polypenmanagement, 
Planung TEM/TAMIC,Rektumkarzinom Feindiagnostik)

• Gastroenterologische Endoskopie mit Polypen-abtragung/
EMR/ESD/eFTR (inkl. komplexe Verfahren)

• Minimalinvasive Chirurgie, kolorektale Resektion, 
Leberteilresektion, Mikrowellenablation 

• Postoperatives Fast-Track-Konzept

• Transanale minimalinvasive Chirurgie (TAMIC/TEM) 
von Polypen und Frühkarzinomen des Rektums

• Komplexe Leberchirurgie (3D OP-Planung),inklusive Option 
der Mikrowellenablation und Leberhypertrophieinduktion (PVE)

Onkologie

• systemische Chemo- und Immuntherapie

• molekulare Diagnostik und individualisierte Therapie

• neoadjuvante Therapiekonzepte bei Rektumkarzinomen 
zum Sphinktererhalt

• onkologische Studien im Bereich „Kolorektale Karzinome“

• onkologische Tagesklinik

• Spezialisierte Palliativmedizin nach DGP

Prof. Dr. med. Oliver Stöltzing
Chefarzt der Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie 
Leitung Darmzentrum Riesa

Prof. Dr. med. Jörg Schubert
Chefarzt der Klinik für Innere Medizin II 
(Hämatologie, Onkologie und Palliativmedizin)

Dr. (Rus) Petr Sergeev
Chefarzt der Klinik für Innere Medizin II (Gastroenterologie)


